
Chiavenna – Städtchen mit viel Charme und Patina
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Der Splügenpass war schon zur Römerzeit bekannt als kürzeste 
Verbindung vom Bodensee in die Lombardei. Der Weg durch 
wilde Schluchten war nichts für schwache Nerven. Die ViaSpluga 
ist heute der Klassiker unter den ViaStoria-Reisen. 

Spluga



Viamala

Zillis

Splügen-
pass

Lirone

Andeer
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ITALIA
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10 km

359 Stufen führen hinunter in die Viamala

SEIT DER RÖMERZEIT
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ViaSpluga seit der Römerzeit

• 6 Tage  

fachkundige Führung 

• 5 Nächte in Hotels  

Doppelzimmer/HP

• 5 Mittagessen/Lunchpakete

• Eintritte, Museen,  

Führungen 

• Transfers auf der Reise, 

1/2-Tax

• Gepäcktransport  

von je 1 Tasche/Koffer

CHF 1620.–
Min. 8, max. 16 Teilnehmende 

Anmeldeschluss: 2 Mt. vorher

Via 
Spluga

8.–13. Juli 
2024  

1. Tag: Thusis  
und Umgebung

Individuelle Anreise nach 

Thusis. Als Erstes wollen wir 

das grösste Geheimnis dieser 

Gegend kennenlernen – die 

bedeutsamen Felszeichnun-

gen von Carschenna. Danach 

Besuch der Burg Hohenrätien, 

die stolz auf einem Felsplateau 

hoch über Thusis thront (9 km, 

500 m auf/ab, 3 h). Übernach-

tung in Thusis.

2. Tag: Thusis –  
Viamala – Andeer  

Wanderung durch das «verlorene 

Loch» zur imposanten Viamala- 

Schlucht, in Jahrtausenden er-

schaffen von Gletschereis und 

den Wassern des Rheins. Auf dem 

Weiterweg gelangen wir zur Kir-

che in Zillis, berühmt wegen ihrer 

einzigartigen romanischen Kas-

settendecke (10 km, 700 m auf, 

450 m ab, 4 h). Mit dem Bus zum 

Übernachtungsort Andeer, hier 

lädt das Mineralbad Aquandeer 

zur Entspannung ein. 

3. Tag:  Andeer –  
Splügen

Durch die Andeerer Steinbrüche 

wandern wir zur Rofflaschlucht 

und bestaunen auf dem Weg 

zum Wasserfall die immense 

Arbeit des Christian Pitschen. 

Busfahrt nach Sufers am See 

und weiter durch schöne Wie-

senlandschaft zum Walserort 

Splügen (9 km, 500 m auf, 200 

m ab, 3 h). Dorfführung. Über-

nachtung im historischen Hotel 

Alte Herberge Weiss Kreuz. 

4. Tag: Splügenpass 
– Cardinelloschlucht – 

Isola (I)
  

Die längste Etappe führt uns 

auf dem historischen Saumweg 

auf den Splügenpass und über 

die Landesgrenze zum Lago di 

Spluga. Vor uns liegt die heute 

romantisch erscheinende Cardi-

nelloschlucht; früher war sie der 

übelste Abschnitt der gesamten 

Route (18 km, 700 m auf, 900 m 

ab, 6 h). Übernachtung in Isola.

5. Tag: Isola (I) – 
Chiavenna (I)

Im Valle San Giacomo durch- 

wandern wir verschiedene 

Vegetationsstufen, die terras-

senartig übereinander liegen,  

bis Lirone. (12 km, 150 m auf, 

600 m ab, 3h). Hier nehmen wir 

den Bus ins charmante Chia-

venna.

Eine kurze Führung durch das 

südländische Städtchen mit ita-

lienischem Apéro bereitet uns 

auf das Nachtessen im typi-

schen Felsen-Crotto vor.

6. Tag: Piuro – 
 Rückreise

Besuch des Palazzo Vertemate 

Franchi, eines der schönsten und 

faszinierendsten Renaissance-

bauwerke der Lombardei, inmit-

ten einer zauberhaften Natur-

landschaft gelegen. Individuelle 

Rückreise über Splügen, Milano, 

oder St. Moritz.



Auf dem Weg nach Splügen

Mitttelalterliche Kasettendecke in Zillis

Roffla, kleine Schwester der Viamala

Intarsien-Zimmer im Palazzo Vertemate bei Chiavenna Der letzte Steinpfannen-Hersteller
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Conzett-Brücke über den Hinter-Rhein
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